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lieutenant wird mir vorgestellt; er sehr erfreut, mich kennen zu lernen, 
ich behaupte, ihn gestern im Theater gesehn zu haben, allerdings war 
das ein Oberlieutenant ... 

Dictirt Novelle 
Teleph. mit Heller. Bernhardi Aufführungs-Möglichkeit hier, auch 

geschlossen, begraben. Ministerium erklärt sich für incompetent - (Na- 
türlich bestand die Möglichkeit, da es sich um geschlossne Vorstellung 
handelt, einfach vorzugehn, ohne die Behörden zu fragen und es darauf 
ankommen zu lassen. Hiezu fehlte dem Volksth. der Muth.) 

Nm. mit 0. und Stephi im Votiv Kino- 
6/4 S - Auto mit Zuckerkand! und Stephi nach Purkersdorf. Z.s Villa. 
Fußweg in die „Baunzen“.- 

Auto zu uns. Zuck, und Sohn speisen bei uns. Mit Vicki die 5. 
Mahler - Marx Lieder. Olga sang. Vicki zum Nachtmahl, Skiabenteuer 
etc- 
7/4 „Ormin“ dictirt- 

Nm., wie schon in der Frühe ein langes, weit- und tiefgehendes 
Gespräch mit 0. Leidenschaftlich und klar zugleich- 

Zum Nachtm. mit 0. bei Saltens. Oscar Straus und Frau. Kleine 
Pokerpartie. 0. und ich gewannen. 

- Vorher bei Julius, in einer leichten hypoch. Besorgnis, die sich als 
unzutreffend erwies. 

- In der Nacht hatte ich von Mama geträumt ; sie stand mit Hut in 
irgend einem Zimmer, nicht zu Hause, und war über etwas traurig- 
verletzt- 
8/4 Vm. Briefe dictirt; Ormin weiter, zu einem vorläufigen Schluss. Wie 
beinah immer jetzt war der Beginn anregend, hoffnungsvoll, und je 
näher dem Ende zu, um so mehr verwuzelte sich die Sache. 

Nm. kam Ebermann; lächerlich trübselige Figur. Kritiker bei der 
Wr. Zeitung (seit 10 Jahren). Und sucht nun seit länger für seine 
Gedichte einen Verleger. 

- Schmidls, Adieu sagend, nach Süden fahrend. 
Mr. Moderwell, aus Indiana; wegen Bernhardi Übersetzung- 
Das Bode’sche Buch von Frau v. Stein in Ergriffenheit ausge- 

lesen ... 
„Und wenn uns ein Zug von Bachanten begleitet...“ Aber Bachan- 

ten, wo bleibt ihr?- 
9/4 Alberne Träume;- von irgend einer Probe nach Haus, will mich 
noch bei Epply rasiren lassen; plötzlich in meinem Badezimmer: Herr 
Askonas (der im Bernhardi den Bezirksarzt Feuermann probirte, dem 


